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Einige Patienten werden täglich ein oder mehrere Male dem Lichte der Quarzlampe ausgesetzt,
nach einer genau vorgeschriebenen Anzahl von Minuten. Die Augen von Pflegerin und Tier
werden gegen schädliche Einflüsse gewisser Strahlen geschützt.

CerfdMM patient/ pa/zenf <ha<7«e ;o«r à /a /ampe de gwartz. Lear/ jyeax, ain/i <?ae ceax Je /'in-
/zrmière /ont protégé/ contre /e/ rajyonz. 1111612 Gr

Eine Hundemutter hat zur Aufzucht ihrer Kleinen nicht genügend Milch. Eine Katzenmutter
springt helfend ein und nährt ein zwei Wochen altes Hundebébé mit sichtlichem Wohlgefallen.

A/aman c&ienne mandant Je /ait, c'e/t maman chatte gai /a remp/acera en ronronnant Je
p/ai/ir. £n/in / Le repa/ Je miJi impatiemment attenJ«. 1111619 er

Hit Liebe und Geduld H. D.-Frauen in einem
Kriegsliundelager

Das Kommando des Frauenhilfsdienstes hat eine spezielle Unterabteilung geschaffen für Frauen, die sich zur Verfügung stellen zur Pflege von im Dienste erkrankten und erholungsbe-
dürftigen Kriegshunden. Diese Pflegerinnen finden eine sehr dankbare Arbeit und dankbare Patienten. Die Tiere schließen sich als unzertrennliche Kameraden an ihre Pflegerinnen an

und legen sich oft zur Behandlung bereit, als ob sie wüßten, daß man ihnen
helfen will. Ganz hervorragende Erfahrungen hat man mit H. D.-Frauen
gemacht, welche nicht allein kranke Tiere pflegten, sondern auch gleich-
zeitig Hunde für den Dienst in der Armee abgerichtet haben. Da wie dort
besteht das Geheimnis für den Erfolg, in Liebe und Geduld für das Tier.

Ce <pe /cw£ /e5 ierwee* cowp/e^e^^^'rei /ewimw
Le Commandement Ja Sendee aaxi/iaire /éminin a créé «ne /«LJiTf/fon zpéc/a/e
de/tinée à zoigner /e/ chien/ mi/iîairez, ma/ade/ 0« conva/ezcentz. // /aat «ne /orte
Jo/e Je patience po»r comprendre et zoigner «no/ /rèrez à «yaatre patte/*. 7/ /'agit
Je pan/er Je/ Zde//«re/ grave/, Je traiter Je/ re/roidiz/ementz, etc. La reconnai/-
/ance Je ce/ animaax e/t /a p/«z Ae//e récompen/e Je /'e/jfort /oarna/ier, accomp/i
par /e«rz in/îrmière/. //ne indé/ecti/'/e aj^ection /ez rapproche. L'activité Je/
S. C. £. ne ze Lorne paz à /oigner /ez chien/ ; ce/ damez z'occwpent a«//i J« Jrez-
/age mi/iîaire. Le zecret J« /«ccèz dépend en trèz grande partie Je /'ajffection et
Je /a patience #«e /'on témoigne à /'anima/.

r-/TV-'tvïï
-

Die H. D.-Frauen sind nicht nur in Hundekrankenpflege tätig, sondern mit Erfolg richten sie auch gesunde Hunde zum
Meldedienst ab. Hier wurde der Hund von seiner Führerin eben angestoßen. Mit umgehängter Meldekapsel schnellt er nach

vorne und rennt seinem Ziele zu.

Le patient e/t g«éri et a repriz /on rô/e Je me/zager, /e voici partant en mi/zion. m isi8 Gr
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Dieser Berner Sennenhund
befindet sich auf dem Wege
der Besserung, aber er zeigt
noch wenig Appetit. Von
zarter Hand wird er zum
Fressen animiert.

Ce hoavier hernoi/ ^r«i va
mieax, /ait encore /« /îne
/>o«che, mai/ «ne main
doMce /«i zervira J'apériti/.
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